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    Podiumsdiskussion

    Die bildungspolitische Verankerung

    der Musikschulen in der Zentral-

    schweiz

Es diskutieren: Rangit Shorter (NW) - Barbara

Betschart (Uri) - Urs Mahnig (LU) - Armin Ca-

viezel (ZG) - Willy Odermatt (SZ) - Stefanie 

Dillier (OW)

MLV

Musiklehrerinnen- und Musiklehrerverein des Kantons Luzern
Einladung zur 

15. ordentlichen GV

Sa. 20. Okt. 07, 14:00 Uhr

Konferenzraum „Nölli“,

 im Bahnhof Luzern


Generalpause: abrupte Unterbrechung in allen Stimmen eines Musikstücks. Sie dient oft der Spannungssteigerung vor dem eigentlichen Höhepunkt.





    Willisau, 10. September 2007

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen

Vor zweieinhalb Jahren hatte sich der Kanton Luzern mit dem Sparpaket 05 aus dem Musikschulwesen fast total verabschiedet. Bereits 1 Jahr später wurde die Musikschulinitiative mit über 15000 gültigen Unterschriften eingereicht. Noch im gleichen Jahr gingen die Empfehlungen, welche der Verband Luzerner Gemeinden in Zusammenarbeit mit dem MLV und dem VML erarbeitet hatte, an sämtliche Gemeinden. Sie bilden heute weitgehend die Basis für die Besoldung der Musikschullehrpersonen. Im Frühling 2007 empfahl der Regierungsrat dem Grossen Rat die Initiative ohne Gegenvorschlag zur Ablehnung. Kurz vor den Sommerferien schliesslich beauftragte der selbe Grosse Rat, welcher 2005 mit dem Sparpaket die Musikschulen bildungspolitisch vom Kanton abkoppelte, einen Gegenvorschlag zur Initiative auszuarbeiten. 

Der Regierungsrat hat nun rund 1 Jahr Zeit, den Gegenvorschlag dem Parlament zu unterbreiten, worauf das Initiativkomitee über das weitere Vorgehen entscheiden wird. 

Es wäre blauäugig zu glauben, mit dem Gegenvorschlag würden alle Forderungen der Initianten erfüllt. Trotzdem darf der Ausgang der Debatte als Teilerfolg gewertet werden. 

Er war nicht zuletzt deshalb möglich, weil sich nach der Lancierung der Initiative durch den VML verschiedene Verbände – so auch der MLV - mit vereinten Kräften und gleichen Zielen für das bildungspolitische Anliegen einsetzten. 

Dies machte, zusammen mit der grossen Unterschriftenzahl, auch in der Parteienlandschaft Eindruck. Er zeigt aber auch die Wichtigkeit der Verbandsarbeit auf. 

An der bereits 15. GV des MLV wird der Vorstand nochmals auf ein turbulentes Musikschuljahr zurückschauen. 

Vor allem aber will der Vorstand über die eigenen Grenzen hinausschauen. 

Wir tun dies mit einer Podiumsdiskussion, an welcher Vertretungen aus 5 Innerschweizer Kantonen ihre bildungspolitische Musiklandschaft beleuchten und diskutieren. 

Der MLV-Vorstand ist überzeugt, dass dieser Blick auf benachbarte Kantone auch für Luzerner Musiklehrpersonen interessant ist und wertvolle Rückschlüsse auf die eigene Situation zulässt. 

Der offizielle Teil der GV wird darum bewusst kurz gehalten, um genügend Zeit für eine interessante Gegenüberstellung zu haben. Dazu sind auch Nichtmitglieder herzlich eingeladen.

Der MLV-Vorstand lädt alle ganz herzlich zur GV 07 ein.

Urs Mahnig, Remo Genzoli, Co-Präsidenten MLV

Abmeldungen an:

Urs Mahnig, Co-Präsident MLV, Bleiki 22 , 6130 

Willisau. Email: mahnig@freesurf.ch
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